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Liebe Mitglieder unseres Vereins 

Habens Sie das dicke Couvert mit den 

Wahlunter-lagen geöffnet? Die Listen mit 

den vielen freundlich dreinblickenden 

Leuten angeschaut? Die Wahlver-

sprechen studiert? Da wird einem viel 

abverlangt mit diesen über dreissig 

verschiedenen Wahllisten. Das einfachste 

wäre, das ganze Paket ungeöffnet ins Alt-

papier zu werfen. Und doch: wir haben die Gelegenheit, Leute zu wählen, die für die 

nächsten vier Jahre in Bern die Politik unseres Landes bestimmen werden. Und wir, 

auch wir Älteren, werden davon betroffen sein. Darum: Werfen Sie das Stimm-

material nicht weg. Wählen Sie Leute Ihres Vertrauens, oder, wenn Sie solche nicht 

kennen, wählen Sie eine Partei, die Ihnen mit ihren Versprechen am nächsten liegt. 

Wählen Sie! 

Die warmen Sommertage sind vorbei. Einerseits sind wir froh, diese Hitze ist ja nicht 

immer angenehm. Andererseits kommt auch ein wenig Wehmut auf: schon wieder 

ein Sommer vorbei, schon vorbei. So hoffen wir auf einen farbigen Herbst, mit wenig 

Nebel, nicht zu viel Regen, Sonne, die am Nachmittag noch wärmt. Ja, und die Abende 

werden wieder länger. Nun gut, im Fernseher läuft 

immer etwas, aber diese längeren Abende sind doch 

auch gut dazu, wieder mal ein Buch in die Hand zu 

nehmen, zu lesen. Sie haben die Bücher in Ihrem 

Büchergestell schon alle gelesen? Dann hier ein guter 

Tipp: Gehen Sie doch mal in die Bibliothek! Die nächste 

ist in Nidau, Hauptstrasse 73. Nähere Angaben unter 

www.bibliobe.ch/de/gemeindebibliothek-nidau. Hier 

finden Sie ca. 8900 Medien, neben Belletristik hat es Sachbücher, Comics, 

Zeitschriften, Hörbücher, Spielfilme…ein grosses Angebot für lange Abende! Und wer 

eine grössere Auswahl will, wer auch Musik ausleihen möchte, gehe in die Bibliothek 

Biel www.bibliobiel.ch. Die Jahreskosten sind gering, da diese Bibliotheken stark 

subventioniert sind. 
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Zum Schluss noch etwas in eigener Sache: Wir, obwohl für Alterfragen zuständig, 

wollen auch mit der Zeit gehen. Auch wir können und wollen uns der digitalen Welt 

nicht verschliessen. Deshalb haben wir ja auch seit einigen Monaten eine Homepage. 

Und wir verschicken die Einladungen zu unseren Veranstaltungen per Mail (an alle mit 

einer Mailadresse). Nun gibt es aber einige unter unseren Mitgliedern, die nicht sehr 

bewandt sind mit diesen Medien, mit dieser digitalen Welt. Deshalb hier die 

Aufforderung: wenn Sie eine Mailadresse haben, die Einladungen aber lieber 

ausgedruckt, per Post erhalten möchten, so geben Sie doch unserer Sekretärin Verena 

Rufener, Tel. 032 331 02 68, Mail: rv-rufener@bluewin.ch, kurz eine Meldung. 

Ich wünsche Ihnen schöne, farbige Herbsttage! 

Christian Bachmann, Nidau 


